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Wetter: Meist trocken, in höheren Lagen Schnee

Offenbach, 21.01.2014, 18:30 Uhr

GDN - In der Nacht zum Mittwoch bleibt es im Südwesten und Westen trocken oder es fällt nur wenig ergiebiger Niederschlag, meist
Regen, in höheren Lagen auch Schnee. Sonst schneit es noch zeitweise leicht und meist auch bis in tiefe Lagen. 

Die Tiefstwerte liegen zwischen 2 Grad entlang des Rheins sowie an der unteren Donau und -6 Grad an der Oder. Der Wind bleibt
unverändert. Am Mittwoch lockern die Wolken im Süden und Westen nach Nebelauflösung zeitweise auf, auch im Nordosten wird es
zeitweise freundlich und es bleibt meist trocken. In den übrigen Gebieten ist es stark bewölkt bis bedeckt mit gelegentlichem leichten
Schneefall, vor allem im östlichen Bergland. Die Höchstwerte liegen zwischen -4 Grad an der Oder und 5 Grad im Westen, am
Oberrhein bis 7 Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig, im Norden und Osten aus östlichen Richtungen, sonst aus Süd bis Südost.
In der Nacht zum Donnerstag ist es im Osten und Süden aufgelockert bewölkt. Sonst ist es bedeckt und gegen Morgen kommt im
Westen etwas Regen auf, dabei besteht erneut Glatteisgefahr. Im Bergland fällt etwas Schnee. Die Temperatur sinkt auf Werte
zwischen 2 Grad am Oberrhein und -11 Grad an der Oder. Der Wind weht weiterhin schwach bis mäßig aus unterschiedlichen
Richtungen, im Westen und an der Küste frischt er aus Südost auf, an den Küsten mit steifen Böen. Am Donnerstag scheint im
Nordosten zeitweise die Sonne und es ist meist trocken. Sonst bleibt es meist stark bewölkt bis bedeckt und gebietsweise fällt
Niederschlag, nach Osten zu als Schnee, im Westen und Südwesten als Regen, örtlich auch als gefrierender Regen. Lediglich an den
Alpen lockern die Wolken auch mal auf. Die Höchstwerte liegen im Norden und Osten zwischen -6 und 0 Grad, in Odernähe noch
etwas darunter. Im Westen und Süden liegen sie dagegen bei 0 bis 6 Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig, an der Küste frisch mit
steifen bis stürmischen Böen aus meist östlichen Richtungen. In der Nacht zum Freitag fällt im Westen und Süden bei dichter
Bewölkung etwas Regen, teils gefrierend, oder Schnee. Im Nordosten bleibt es bei aufgelockerter, teils auch geringer Bewölkung
trocken. Die Tiefstwerte liegen zwischen 2 Grad am Oberrhein und bis -13 Grad an der Oder. Das teilte der Deutsche Wetterdienst
mit.
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